
Weitere Informationen

Sie erhalten heute mit diesem Kandidatenprospekt Ihre Unterlagen für die Wahl 

des Kirchengemeinderats:

• die Wahlbenachrichtigung,

• den Stimmzettel,

• den Stimmzettelumschlag (gelb),

• den Briefwahlumschlag (hellrot).

Sie können in aller Ruhe zu Hause Ihren Stimmzettel ausfüllen, ganz unabhängig 

von der Öffnungszeit des Wahlraums in Ihrer Gemeinde.

So wählen Sie:

Stimmabgabe im Wahlraum

Bringen Sie dazu bitte Ihre Wahlbenachrichtigung (und ggf. auch den Personalaus

weis) mit. Im Wahlraum geben Sie den Kandidierenden Ihre Stimme und falten 

an   schließend den Stimmzettel mit der Schriftseite nach innen. Sie geben ihn ohne 

Umschlag in die Wahlurne. Wenn Sie Ihren Stimmzettel bereits zu Hause ausgefüllt 

haben, stecken Sie ihn bitte auch nicht in den gelben Umschlag, sondern falten ihn nur.

Stimmabgabe bei allgemeiner Briefwahl

Stecken Sie den ausgefüllten Stimmzettel in den gelben Stimmzettelumschlag 

und verschließen diesen. Füllen Sie auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 

die Versicherung zur Briefwahl aus und unterschreiben Sie. Stecken Sie nun den 

Stimmzettelumschlag und die Wahlbenachrichtigung in den hellroten Briefwahl

umschlag. Verschließen Sie den Briefwahlumschlag. Sie können den Wahlbrief – je 

nach Eindruck im Briefmarkenfeld – frankiert oder unentgeltlich zur Post bringen 

oder in Ihrem Pfarramt in den Briefwahlkasten werfen. Je Wähler darf nur ein 

Wahlbrief verwendet werden. Bitte stecken Sie nicht mehrere Stimmzettel in einen 

Umschlag.

Der Wahlbrief muss bis spätestens 15. März 2015 vor Schließung der Wahlräume 

bei Ihrem Pfarramt eingetroffen sein. Die Wahlzeiten finden Sie auf der Wahlbe

nachrichtigung und im Kandidatenprospekt.
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Ihre Kandidatinnen und Kandidaten

Wahlraum: Kita St. Markus

Datum, Öffnungszeiten: 14.03.2015, 17.30–19.30 Uhr 
 15.03.2015, 11.00–12.00 Uhr

Anschrift: Otto-Hirsch-Brücken 22, 70329 Stuttgart-Hedelfingen

Kirchengemeinde 
St. Markus
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Die Wahl 2015 zum Kirchengemeinderat und Pastoralrat ist der Auftakt zu einem 

großen Entwicklungsprozess der Kirche am Ort. Die Katholiken in der Diözese 

RottenburgStuttgart stellen mit ihrer Wahl die Weichen für eine Kirche der Zu

kunft, eine Kirche, die sich den lokalen Herausforderungen stellt, eine Kirche, die 

offen und zeitgemäß ist und am Ort hilfreich und heilsam wirkt.

Durch Ihre Wahl können Sie an dieser Herausforderung mitwirken. Gestalten Sie 

Ihre Kirche am Ort mit. Der Kirchengemeinderat ist die Vertretung aller Katho

liken der Kirchengemeinde. Er trägt mit dem Pfarrer zusammen die Verantwor

tung für das Gemeindeleben und sorgt dafür, dass die Gemeinde ihre Aufgabe als 

Trägerin der Seelsorge wahrnehmen kann.

Der Pastoralrat wird in jeder Gemeinde für Katholiken anderer Muttersprache 

gebildet und hat die gleichen Aufgaben wie der Kirchengemeinderat. Wenn Sie 

mehr erfahren wollen, wenden Sie sich an Ihre Kirchengemeinde oder besuchen 

Sie die diözesane Internetseite zur Wahl: http://kgrwahl.drs.de.

Dabei sein!

Irmgard Watzlawik
56 Jahre
Hauswirtschafterin

Angela Dieminger
50 Jahre
Rentnerin

Horst-Dieter Eifler
73 Jahre
Selbst. Elektro-
meister 

Dr. Alexander Klein
38 Jahre
Kardiologe

Markus Krautter
46 Jahre
KFZ-Betriebswirt

Dieter Petschky
76 Jahre
Bilanzbuchhalter

Kurt Philipp
43 Jahre
Informatiker

Harald Steimer
26 Jahre
Unternehmensberater

Ernestine Voges
73 Jahre
Verkäuferin

Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich vor.

Eva Sofie Ratajski
43 Jahre
Diplom Pädagogin

Dr. Kerstin Schefold
48 Jahre
Physikerin


